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Positive Schulpartnerschaft der HTL Ferlach mit Udine - Am 23.Jännerl.

Der Tag der offenen T\rr
Mottoi ,,Kiss the Futrrre'o
f1 rste Früchte aus der

]-{ Scnulpartnerschaft der
l-lHTL Ferlach mit dem
Istituto d'Arte in Udine:
Zwischen den Abteilungen
für Industriedesign der Pärt-
nerschulen gibt es jedes Jahr
ein Zusammenarbeiten an
einem gemeinsamen Projekt.
Heuer .waren es Entwürfe
für den Weltkonzern Coats
Cucirini Sp& einem von drei
Weltmarktführern in Sachen
Reißverschlqß. Den Schülern
wurde die Aufgabe gestellt,
einen neuen Schlitten und
d-en dazugehörigen Handteil
für Reißverschlüsse zu ent-
werfen, ohne jede Ein-
schränkungr was Formen,
Farben und Materialien be-
trifft.

Nun wurden auf dem
Messestand der Firma auf
der Lineapelle-Messe in Bo-
logna Ende Oktober die Ent-
würfe der Ferlacher fungde-
signer ausgestellt. Am ,,Tag
der offenen Tür", amFreitag,
23. Jänne4 kann man sich an
der HTL Ferlach ein Bild von
diesen Entwürfen machen.

Dieser ,,Tag der offenen
Tür" steht unter dem Motto
),Kiss the Future": Von 10 bis
17 Uhr werden aktuelle und
zukunftsorientierte Proj ekte,
die von den HTl-Schülern
'meist in Kooperation mit der
Wirtschaft realisiert werden,
sowie lauf e_nde Diplomarbei-
ten, die Ubungsfirma und
Stände von Firmen vorge-
stellt. feder Besucher erhält

ein innovatives und trendi-
ges Präsent das von der.Ab-
teilung füLr Industriedesign
gestaltet wird.- Die Höhere Technische
Bundeslehranstalt in Ferlach
ist die einzige HTL Öster-
reichs, die einen mehr als
20prozentigen Mädchenan-
teil aufweist. Deshalb werden
vor allem technikinteressierte
Mädchen eingeladen, sich
vom speziellen Mädchenan-
gebot zu überzeugen.

Der ,i?ag der offenen Tür"
am Freitag, 23.|änner, dauert
von 10 bis 17 Uhr. Darüber
hinaus können interessierte
Burschen und Mädchen an
vereinbarten Schnupperta-
gen sich zusätzlich vom viel-
f ältigen Angebot überzeugen.

Nimaro hat in die
Zukunft investiert
I usgebaut hat das Famili-

Aenunternehmen Nimaro
in Köttrnannsdorf seinen
Standort. Fast eine halbe
Milliol Euro wurde in die
Zukunft des Betriebes inve-
stiert. Im neuen Firmenge-
bäude haben der gesamte
Birobereich und ein Teil der
Produktionsvorstufe Platz.
Zum bestehenden Btiroge-
bäude wurden Türen ge-
schaffen, um die Abläufe zu
optimieren und die Effrzienz
weiter zu steigern. Der Zu-
bau mit knapp 600 Qua&at-
metern und die neuen
Außenanlagen mit überdach-
tem Parkplatz wurden kü'rz-
lich von Biugermeister Tho-
mas Goritschnig im Beisein
von Mag. Manfred Habich
und Walter Preisig von der
\{irtschaf tskammer eröffnet.
Pfarrer Mag. Michael |oham
segnete das Gelände.
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